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Bereitschaftsdienst 
Polizei  110 
Feuerwehr 112 
Krankenwagen  112 
Sozialstation St. Heimerad, Tel. 0 75 75 / 9 31 35 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 0180 19292-60 
Sie gilt nur am Wochenende und an Feiertagen. 
Den jeweiligen Hintergrunddienst während der Wo-
che, Montag bis Freitag, von 18.00 Uhr bis 08.00 
Uhr, erfahren die Patienten auf dem besprochenen 
Anruf-Beantworter ihres Hausarztes!  
 

Kinderarzt:  Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:  Tel. 01805 / 911 - 660 (0,14 €/min) 
 

Augenarzt:  Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Servicenummer für Apotheken-Notdienst 
Patienten, die eine Notdienst- oder Nachtapotheke 
suchen, können sich über die Telefonnummer 
08000022833 eine diensthabende Apotheke in ihrer 
Nähe benennen lassen. 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 

Dorfhelferinnen-Station 
Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209531 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

 

Backhaus Thalheim 
Nächster Backtag:  
Donnerstag, 27. Juni 2013 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag, 24. Juni   Bezirk 1 (LB, AL, TH) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
Herrn Herbert Hafner, Bergstr. 7, KR, 
  zum 74. Geburtstag am 21. Juni 
Herrn Paul Wohlhüter, Schlößleweg 5, 

  TH, zum 84. Geburtstag am 22. Juni 
Frau Olga Liehner, Leitachhang 6, TH, 
  zum 90. Geburtstag am 25. Juni 
Frau Else Rupp, Schulstr. 6, KR, 
  zum 90. Geburtstag am 25. Juni 
Herrn Karl Vogler, Voradelberg 3, TH, 
  zum 81. Geburtstag am 26. Juni 
 
 
 

Bericht zur Gemeinderatsitzung 
vom 18.06.2013 
 

Blutspenderehrung 
Zu Beginn der Sitzung konnte Bürgermeister Armin 
Reitze zahlreichen mehrmaligen Blutspendern für 
deren Spendenbereitschaft danken. Er warb in die-
sem Zusammenhang bei der gesamten Bevölkerung 
solche guten Beispiele zum Anlass zu nehmen, 
selbst auch Blutspenden zu leisten. Konkret wurden 
geehrt für 10-maliges Blutspenden Dieter Steidle aus 
Kreenheinstetten, Benedikt Stump und Patrick Stump 
aus Altheim. Für 25-maliges Blutspenden konnten 
geehrt werden Waltraud Braun und Werner Rebholz 
aus Kreenheinstetten und auf 50-maliges Blutspen-
den kann Marina Haas aus Kreenheinstetten zurück-
schauen. 
 

Baugesuche 
Sowohl der Befreiung für den Einbau einer 
Schleppgaube in ein vorhandenes Einfamilienwohn-
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haus in der Donautalstraße in Kreenheinstetten so-
wie der geplanten Erstellung eines Ferienwohnhau-
ses in Blockholzbauweise im Bereich „Bei der Tafel“ 
in Kreenheinstetten stimmte der Gemeinderat zu, 
nachdem der Ortschaftsrat Kreenheinstetten seine 
Zustimmung erteilt hatte. Bei der Errichtung des Feri-
enwohnhauses war dem Rat jedoch wichtig, daß ein 
zusätzlicher Erschließungsaufwand für die Gemeinde 
nicht entstehen darf. 
 

Wahl der Schöffen 2014 – 2018 
Die Gemeinde ist berechtigt, für die Wahl der Schöf-
fen für das Erwachsenenstrafrechtsverfahren zwei 
geeignete Personen zu benennen. Die Schöffen wer-
den dann aus den eingereichten Vorschlagslisten 
vom Landgericht Hechingen bestellt. Auf mehrere 
Aufrufe im Amtsblatt hatten sich verschiedene Per-
sonen gemeldet. Im Vergleich zur Entscheidung vor 5 
Jahren war jedoch die Bereitschaft deutlich zurück-
gegangen.  
Bereits vor einigen Wochen hatte die Verwaltung zur 
Fristwahrung zwei Personen für das Jugendschöf-
fengericht vorgeschlagen. Und auch bei der Wahl der 
Schöffen konnte im Rat Einigung erzielt werden.  
Ob diese von der Gemeinde vorgeschlagenen Per-
sonen tatsächlich in das Schöffen- bzw. Jugend-
schöffenamt übernommen werden, steht nun jedoch 
nicht mehr in der Entscheidungsbefugnis der Ge-
meinde, sondern wird von der zuständigen Stelle 
nach Sichtung sämtlicher eingegangenen Vorschläge 
der verschiedenen Kommunen entschieden. 
 

Spenden an die Gemeinde Leibertingen 
Die Gemeinde ist seit einigen Jahren verpflichtet, 
über eingehende Spenden und deren Annahme ei-
nen Gemeinderatsbeschluss herbeizuführen Der 
Gemeinderat akzeptierte nun die bei der Gemeinde 
eingegangenen Spenden. 
  

Kindergärten 
- Anpassung der Elternbeiträge für die Kindergar-
tenjahre 2013/2014 und 2014/2015 
- Beiträge für Kinderkrippe  
Wie bereits seit einigen Jahren üblich, entschied sich 
der Gemeinderat auch in diesem Jahr dafür, die 
Empfehlung der kommunalen und kirchlichen Spit-
zenverbände zur Anpassung der Elternbeiträge für 
Kindergärten zu übernehmen. Vor ca. drei Jahren 
wurde dabei auf das sogenannte „Württemberger 
System“ umgestellt, wonach für die Gebührenhöhe 
die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren in der Familie 
entscheidend sind. Dementsprechend sind die Bei-
träge nach der Anzahl der Familienmitglieder gestaf-
felt. Auch in den kommenden beiden Kindergarten-
jahren sollen die Beiträge moderat um je ca. 3 % 
angehoben werden. 
Im September beginnt im Kindergarten Leibertingen 
eine neue Kinderkrippengruppe, die für die Betreu-
ung der Kinder zwischen 1 und 3 Jahren ein Angebot 
bietet. Hierzu gab es bislang auch schon Empfehlun-
gen der Spitzenverbände. In den Umlandgemeinden 
ist entsprechend einer Erhebung des Landkreises 
jedoch im Gegensatz zum Kindergartenbeitrag keine 

einheitliche Gebührenhöhe vorhanden. Neben der 
absoluten Gebührenhöhe ist hier die Frage mit ent-
scheidend, ob auch im Krippenbereich die Anzahl der 
Kinder unter 18 Jahren in einer Familie mit berück-
sichtigt werden soll. Weiter hat sich in ersten Ge-
sprächen mit Interessenten gezeigt, daß das Angebot 
auch von Müttern wahrgenommen wird, die sich 
stunden- oder tageweise wieder in ihr bisheriges 
Berufsleben eingliedern möchten. Die Empfehlung 
der Spitzenverbände sieht jedoch keine Differenzie-
rung zwischen der Nutzung an wenigen Tagen oder 
der ganzen Woche vor. Vor kurzem hat im Gewerbe-
park Take Off in Neuhausen ob Eck ebenfalls eine 
privat betriebene Kinderkrippe geöffnet. Dort wird 
unabhängig von der Anzahl der Kinder ein Elternbei-
trag erhoben. Dieser ist gestaffelt für die Nutzung an 
fünf, drei und zwei Tagen.  
Der Gemeinderat war sich in der Beratung einig, daß 
dieses gestaffelte Preisangebot für verschiedene 
Nutzungstage auch in Leibertingen möglich sein 
muss. Mit deutlicher Mehrheit entschied sich der Rat 
auch dafür, im Krippenbereich die von den kommu-
nalen Spitzenverbänden empfohlene Sozialstaffelung 
für kinderreiche Familien einzuführen. Insgesamt wird 
sich die Gebührenhöhe an den Umlandgemeinden 
orientieren müssen. Die Verwaltung wurde nun be-
auftragt, entsprechend der nun festgelegten Vorga-
ben des Gemeinderats eine Gebührenmatrix für die 
nächste Gemeinderatsitzung auszuarbeiten.  
 

Erwerb Kindergarten Kreenheinstetten 
Im Zusammenhang mit den laufenden und anstehen-
den Änderungen im Kindergartenbereich war auch 
ein möglicher Erwerb des Kindergartengebäudes in 
Kreenheinstetten thematisiert worden. Grundsätzlich 
war der Gemeinderat der Auffassung, daß bei einem 
Übergang der Trägerschaft auch das Gebäude in das 
Eigentum der Gemeinde übergehen sollte.  
Zwischenzeitlich hat die Verwaltung mit der Kirchen-
verwaltung über einen möglichen Kaufpreis Gesprä-
che geführt. Entsprechend eines im Jahr 2011 erstell-
ten Wertgutachtens eines öffentlich vereidigten 
Sachverständigen liegt der Verkehrswert für das Ge-
bäude mit Grundstück in Kreenheinstetten bei 
46.000,- €. Im vergangenen Jahr sind noch für rd. 
10.000,- € Fenster im Gebäude installiert worden. 
Wenn die Gemeinde nun diesen Schätzpreis zuzüg-
lich der vor kurzem geleisteten Aufwendungen für die 
Fenstersanierung übernimmt, also insgesamt 
56.000,- €, hatte die Kirche Verkaufsbereitschaft 
signalisiert.  
Der Gemeinderat war sich einig, das Gebäude zu 
einem Gesamtpreis von 56.000,- € (für Kaufpreis und 
Sanierungsbeitrag) zu erwerben.  
 

Relaunch der Gemeinde-Homepage 
Bereits seit über sechs Jahren ist die aktuelle Ge-
meinde-Homepage im Internet präsent. Aufgrund 
technischer Änderungen ist ein Umzug auf eine neue 
technische Plattform erforderlich. Die Verwaltung hat 
mit dem bisherigen Anbieter, dem Rechenzentrum 
Ulm-Reutlingen, den technischen Umzug sowie die 
möglichen inhaltlichen und optischen Anpassungen 



 

 

vorbesprochen und von dieser Stelle ein Angebot zu 
einem Neuauftritt der Gemeinde-Homepage erhalten. 
Der Gemeinderat war sich einig, dem Angebot des 
Rechenzentrums Ulm-Reutlingen näherzutreten und 
beauftragte die Verwaltung nun die notwendigen 
Schritte einzuleiten, um die Gemeinde-Homepage 
auf den technisch neuesten Stand zu bringen und 
sinnvoll Änderungen und optische Anpassungen bei 
dieser Gelegenheit mit vorzunehmen. 
 
 

Gesplittete Abwassergebühr: 
Meldung von Änderungen bei den versiegelten Dach- 
und Hofflächen sowie Zisternen 
 

Zum 01.01.2010 wurde in der Gemeinde Leibertingen 
die gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Diese 
Abwassergebühr teilt sich in eine Schmutz- und in 
eine Niederschlagswassergebühr auf. 
Die Schmutzwassergebühr wird nach dem Frisch-
wasserbezug berechnet. Hierzu wird der Wasserzäh-
ler am Jahresende abgelesen. 
 

Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswasser-
gebühr sind die versiegelten Flächen, die mittelbar 
oder unmittelbar an die öffentliche Kanalisation an-
geschlossen sind. 
Die zur Veranlagung der Niederschlagswassergebühr 
maßgebenden Grundstücksflächen wurden im Jahr 
2011 im Rahmen eines Erhebungsverfahrens unter 
Einbezug der Grundstückseigentümer ermittelt. 
Die Daten der Ersterhebung können sich zwischen-
zeitlich geändert haben durch: 
 Veränderung der Hofflächen, z. B. aus Kies wird 

Pflaster oder umgekehrt 
 Neuversiegelung von Hofflächen 
 Änderung der Anschlussverhältnisse, z. B. durch 

Versickerungsanlagen 
 Errichtung von Zisternen 
 Grundstückszu- oder -verkäufe 
 bauliche Maßnahmen, z. B. Neu-, Anbauten o-

der Abriss von Gebäuden 
 

Diese Änderungen können für den Grundstücksei-
gentümer einerseits sowohl positive als auch negati-
ve Auswirkungen auf die Höhe der gesplitteten Ab-
wassergebühr haben. Um den Verwaltungsaufwand 
und damit die Kosten zu mindern, bittet die Gemein-
deverwaltung die Bürger um ihre Mithilfe zur Meldung 
von Änderungen bei den überbauten und befestigten 
Flächen. 
 

Wir weisen darauf hin, dass gem. § 40 der Abwass-
ersatzung der Gemeinde Leibertingen vom 06. Juni 
2011 die Verpflichtung besteht, Änderungen der ver-
siegelten gebührenpflichtigen Fläche, innerhalb eines 
Monats der Gemeindeverwaltung anzuzeigen. Wer 
dieser Anzeigepflicht vorsätzlich oder leichtfertig nicht 
oder nicht rechtzeitig nachkommt, handelt ordnungs-
widrig, was mit einem Bußgeld geahndet werden 
kann.  
 

Formulare und Informationen zur gesplitteten Abwas-
sergebühr und zur Änderungsanzeige können auf der 
Homepage der Gemeinde Leibertingen unter 

www.leibertingen.de in den Rubriken Rat-
haus/gesplittete Abwassergebühr heruntergeladen 
werden. Für weitere Fragen stehen Ihnen im Rathaus 
Meßkirch Frau Schmidt, Zimmer 5 ( 07575/206-36, 
 schmidt@messkirch.de) oder Herr Rösch, Zimmer 
4 ( 07575-206-34,  roesch@messkirch.de) gerne 
zur Verfügung.  
 
 

Ortschaft Altheim 
Jedes Jahr wird der Spielplatz beim Bürgerhaus re-
gelmäßig von freiwilligen Helfern gemäht. Ein sehr 
herzlicher Dank dafür. 
Damit aber jeder weiß, wann sein Einsatz ist, ist eine 
Liste in Umlauf. Leider ist die Liste zurzeit nicht mehr 
auffindbar. 
Wenn jemand diese Liste noch hat, bitte ich, diese 
beim Ortsvorsteher abzugeben. Alle Mähtermine sind 
dann in der Anschlagtafel beim Bürgerhaus einzuse-
hen. 
gez. H. Straub, Ortsvorsteher 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
Der gemeinnützige Verein "Werkstättle e.V. Pfullen-
dorf" sucht für die Bewirtschaftung eines Imbisswa-
gens auf dem Klosterstadt-Areal ab 22.06.2013 Be-
triebspersonal. Die Öffnungszeiten des Imbisswa-
gens erstrecken sich täglich von 10:00 Uhr bis 18:30 
Uhr. Geöffnet ist die Einrichtung von Dienstag bis 
Sonntag, am Montag ist Ruhetag. Die Arbeitszeit ist 
grundsätzlich teilbar, die Entlohnung erfolgt  auf der 
Basis einer Teilzeitbeschäftigung.   
Interessenten mögen sich bitte direkt beim Werkstät-
tle eV Pfullendorf melden, Telefon: 07552/2000-11, 
E-Mail: r.semet@werkstaettle.de, oder  bei der Orts-
verwaltung Kreenheinstetten. 
gez. Amann, Ortsvorsteher 
 
 
 

„Uns schickt der Himmel“ … 
 

Unter diesem Motto startete am Donnerstag, 
13.06.2013 die 72 Stunden Aktion des BDKJ. 
In 72 Stunden die Welt ein Stück besser machen, 
dieser Aufgabe stellten sich drei Landjugendgruppen 
unserer Gemeinde. 
Mit dabei waren die Landjugendgruppen aus Altheim, 
Kreenheinstetten und Thalheim. 
Von Projektleitern wurden in jeder Teilgemeinde ge-
eignete Projekte ausgewählt. 
Gespannt fieberten die Landjugendmitglieder der 
Bekanntgabe ihrer Projekte entgegen.  
Was wird sie wohl erwarten?! Kann die Aufgabe ge-
löst werden? 
Pünktlich um 17.07 Uhr fand das Rätselraten ein 
Ende, denn die Aufgaben wurden bekanntgegeben. 
Spannende und herausfordernde Projekte konnten 
nun angegangen werden: 
 



 

 

KLJB Altheim: Kunst am Jakobspilgerweg 
Der durch Altheim verlaufende Jakobspilgerweg soll 
durch eine Kunstaktion zu einem Ort des Staunens 
und Erlebens werden. Aufgabe war es, in 72 Stunden 
verschiedene Kunstwerke, wie ein Labyrinth nach 
„Chartres“, ein Insektenhotel und eine Blumenuhr  
entstehen zu lassen. Ein „Grünes Band“  soll  nun 
den Pilgern den richtigen Weg weisen und durch  die 
Ortschaft Altheim führen. Künstlerisch gestaltet wird 
der Treppenaufgang im Bürgerhaus Altheim. 
 

 
 
KLJB Kreenheinstetten: Gestaltung des Au-
ßengeländes des Kindergartens St. Michael 
Verschiedene Aktionen sollen den Kindern ihren 
„Kindergartenalltag“ verschönern. 
Aufgabe war das Entfernen von Gebüsch und He-
ckenwildnis vor den Fenstern des Kindergartens, das 
Anbringen eines neuen Schutzzaunes und das Ein-
säen des Rasenplatzes. 
Aber auch vor dem Kindergartengebäude wird die 
Aktion sichtbar werden: Der Gehweg um die Kurve 
soll neu gepflastert werden, ebenso ein Stück des 
Hofes. Eine witterungsgerechte Unterstellmöglichkeit  
für Kinderwägen ist geplant. Abschluss der Aktion 
soll ein Fest für Groß und Klein  werden. 
 

 

KLJB Thalheim: Das Gelände vom „Alten 
Turnplatz“ soll gestaltet werden, damit dort 
später zwei Bauwagen, Baucontainer oder 
Bauhütten einen Platz haben 
Der Platz neben dem Friedhof war schon vor Beginn 
der Aktion ein Platz der Begegnung der Thalheimer 

Jugendlichen. Der Platz muss komplett „niederge-
wälzt “ werden, damit wieder neu darauf gebaut wer-
den kann. Befestigte Wege zu den zwei Stellplätzen 
sollen angelegt werden. Mit einem Einweihungsfest 
soll der Bevölkerung das Ergebnis der 72 Stunden 
Aktion präsentiert werden. 
 

 
 
Am Sonntag, 16. Juni,  17.07 Uhr, ging die 72 
Stunden Aktion zu Ende.  
Die sehr anspruchsvollen Aufgaben wurden in allen 
drei Teilorten voll erfüllt. 
 
In Altheim wurde der bestehende Pilgerweg künstle-
risch gestaltet. Ein Labyrinth lädt zum Besinnen und 
Ausruhen ein, eine Blumenuhr nach dem Vorbild von 
Linnè bereichert nun den Kirchenvorplatz. Jakobs-
muscheln aus Granitsteinen, mit Blumen bepflanzt, 
weisen Pilgern und auch Einheimischen den Weg. 
Mit einem  Bienenhotel wurde ein wertvoller Beitrag    
zum Umweltschutz geleistet. Ein plastisches Kunst-
werk ziert nun den Treppenaufgang des Bürgerhau-
ses Altheim.  
 
In Kreenheinstetten erhielt der Kindergarten neuen 
Glanz. 
Durch das Entfernen einer Wucherhecke wurde ein 
richtig großer Rasenplatz geschaffen.  
Ein neu angebrachtes Absperrgitter schützt die Kin-
der vor Unfällen.  
An der Nordseite des Kindergartens wurden Hof und 
Gehweg neu gepflastert. 
Ein „Kinderwagenabstellplatz“ bietet nun Schutz vor 
schlechter Witterung, ringsum wurde der Außenbe-
reich mit Blumen verschönert. Bei einem Abschluss-
fest  konnte die Bevölkerung das Ergebnis der Aktion 
bestaunen. 
 
Auch in Thalheim wurde 72 Stunden lang  gebag-
gert, gebaut und geschraubt, denn der „Alte Turn-
platz“ wurde zu neuem Leben erweckt. Nach dem 
Abräumen des bestehenden Platzes, wird der Platz 
neu aufgefüllt. Nun konnte mit dem Pflastern, Ausfu-
gen und Ansäen begonnen werden. Integriert wurde 
eine Grillstelle mit neu geschaffenen Sitzmöglichkei-



 

 

ten. Ein neuer Lattenzaun grenzt nun den Bereich 
des „Alten Turnplatzes“ ab.  
Mit einem Einweihungsfest am Sonntag wurde der 
neu geschaffene Platz in Betrieb genommen.  
Viele Besucher nutzen die Gelegenheit das Som-
merwetter zu genießen und den neuen Platz zu be-
staunen. 
 
In allen Teilorten wurden die gestellten Aufgaben mit 
Bravour erfüllt. 
Es entstanden neue Plätze der Begegnung für Jung 
und Alt, Plätze der Ruhe und Entspannung, Plätze 
zum Spielen und Plätze für Jugendliche. 
Es entstanden tolle Gemeinschaften, in der jeder 
seinen Platz fand, jeder gebraucht wurde.  
Es entstanden neue, geniale  Werke, die uns noch 
lange an die 72 Sunden Aktion 2013 erinnern wer-
den. 
 
Euch schickt der Himmel! 
 
Herzlichen Dank den Landjugendgruppen aus Alt-
heim, Kreenheinstetten und Thalheim für das Enga-
gement und die vielen Stunden, die ihr für das Gelin-
gen der Aktion investiert habt.  
Herzlichen Dank allen, die diese Aktion im Vorfeld 
vorbereitet haben, den Projektleitern in den drei Teil-
orten und allen, die mit Ideen und Taten diese Pro-
jekte begleitet haben. 
Herzlichen Dank den Mithelfern in den jeweiligen 
Ortschaften, die 72 Stunden tatkräftig mitgeholfen 
haben und die Jugendlichen mit ihrem Fachwissen 
und Können unterstützt haben. 
 
Vielen Dank allen Sponsoren, die das gesamte Pro-
jekt unterstützt haben. 
 
Im Namen der Gemeinde Leibertingen und der 
Seelsorgeeinheit Leibertingen ein herzliches 
Dankeschön. 

 

 
 
 
 
 
 
 

KINDERHAUS WUNDERFITZ 
 

Seit diesem Jahr besucht uns 1x im Monat Susanne 
Steidle im Kinderhaus und führt mit den Kindern ein 
Bastelangebot durch.  
Aufgrund ihrer Erkrankung sitzt sie im Rollstuhl. Für 
die Kinder ist dies natürlich sehr interessant und sie 
gehen mit diesem Thema sehr ungezwungen und 
unkompliziert um. 
Bisher hatten wir provisorisch eine kleine Holzrampe, 
damit sie die Stufe am Eingang alleine meistern 
konnte. Nun haben wir durch das Projekt „Sozialhel-
den“ eine mobile Rampe geschenkt bekommen. 
Wer sich für dieses Projekt interessiert  kann sich auf 
der Homepage: www.tausendundeinerampe.de in-
formieren. 
Wir freuen uns auf noch viele schöne Nachmittage 
mit Susanne.  
 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Kreenheinstetten 
Am Montag, den 24.06.2013 findet um 20.00 Uhr 
unsere nächste Probe statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 
 

Abt. Thalheim 
Am Freitag, den 21. Juni 2013 um 20.00 Uhr findet 
für die Abt. Thalheim eine Übung statt. Um pünktliche 
und vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
gez. R. Rist, stellv. Abt.Kommandant 
 
 

Musikverein Kreenheinstetten e.V. 
Einladung zum Auftritt 
Am Mittwoch, den 26.6.13 geben wir auf der Garten-
schau in Sigmaringen unser Können zum Besten. Wir 
unterhalten Sie von 18 – 20 Uhr auf der Donaubüh-
ne. Über viele Zuhörer würden wir uns freuen. 
 



 

 

SV Kreenheinstetten/Leibertingen 
Ergebnisse vom letzten Wochenende: 
SVKL E-Jugend  -  SV Denkingen 3    0 : 2 
SVKL C-Jugend  -  SG Wahlwies  3 : 0 
 

Alt-Herren-Mannschaft 
Mit einem Torverhältnis von 6:5 Toren gelang es der 
neu gegründeten AH des SVKL mit ca. 1,5 Trai-
ningseinheiten völlig unerwartet und letztendlich den-
noch verdient den Turniersieg beim Einladungsturnier 
anlässlich des 25-jährigen Vereinsjubiläum des SC 
BAT zu erringen. Viele namhafte und hochkarätige 
Gegner, bei denen sehr viele Spieler früher Bezirks- 
oder gar Landesliga gespielt haben, wurden nach 
und nach aus dem Turnier eliminiert. Auf einmal 
stand die AH des SVKL im Finale und auch das wur-
de gegen die starke AH des B/K/B mit 2:1 gewonnen. 
Keiner hatte den SVKL vor diesem Turnier auf der 
Rechnung. Nur im und nach dem letzten Training vor 
dem Turnier wurde über den Turniersieg geflachst, 
so ganz ernst gemeint hatte das aber keiner. Sind wir 
mal gespannt, wie sich unsere AH weiterentwickelt. 
Es wäre schön, wenn sie möglichst lange Bestand 
haben könnte und man beim einen oder anderen 
Turnier wieder dabei sein würde. Männer über 30, die 
gerne noch ein wenig lockeren Fußball spielen möch-
ten und auch für die "3. Halbzeit" noch Kondition 
haben, sind bei uns genau richtig. Ansprechpartner 
ist Daniel Rebholz.  
Wir freuen uns über jeden Neuzugang. 
 
 

TC Kreenheinstetten 
 

Bevorstehende Spiele: 
Freitag, 21.06.2013 
16.00 Uhr – gemischt U8 
TC Kreenheinstetten - TC Konstanz 
 

14.00 Uhr – gemischt U10 
TC Kreenheinstetten - TC Altbirnau 
 

Samstag, 22.06.2013 
09.30 Uhr – Junioren U18 
TC Dogern  - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – Junioren U16 
TC Owingen  - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – Juniorinnen U16 
TSG Schwenningen/Stetten - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – Herren 55 
TC Kreenheinstetten - TC Stockach 
 

09.30 Uhr – Herren 50 
TC Kreenheinstetten - TC Radolfzell 
 

14.00 Uhr – Herren 40 
TC Gottmadingen - TC Kreenheinstetten 
 

14.00 Uhr – Damen 40 
TC Dettingen-Wallhausen- TC Kreenheinstetten 
 

Sonntag, 23.06.2013 
09.30 Uhr – Herren 2 
TC Kreenheinstetten - TC GW Bermatingen 
 

13.00 Uhr – Herren 30 1 
TSG Eggingen-Lauchringen- TC Kreenheinstetten 

 

13.00 Uhr – Herren 30 2 
TC Furtwangen  - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Damen 2 
TC GW Geisingen - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Damen 1  
TC GW Bermatingen - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Herren 1  
TC Kreenheinstetten - TC Dettingen-Wallh. 
 

TCK-Herren vor zweitem Heimspiel 
Nach 2-wöchiger Pause geht die Spielrunde bei den 
Herren 1 nun weiter. Nach einem Sieg und einer 
Niederlage steht man im Mittelfeld der Tabelle und 
hofft auf einen Sieg gegen den TC Dettingen-
Wallhausen am nächsten Sonntag (Spielbeginn: 
13.00 Uhr). Der TC Dettingen-Wallhausen startete 
mit 2 Niederlagen, ist aber dennoch nicht zu unter-
schätzen, da die Spieler-Meldeliste durchaus noch 
Verstärkungen aufzeigt. Wir freuen uns sehr darüber, 
dass unser Eigengewächs Thomas Hipp (erfolgrei-
cher Tennis-Coach an der Barrry University in Miami) 
seinen Sommerurlaub wieder auf dem "Ländle" ver-
bringt und unsere TCK-Herren somit unterstützen 
kann. 
Ebenfalls freut es uns einen Debütanten in Kreen-
heinstetten begrüßen zu dürfen. Mit Markus "Max" 
Egger begrüßen wir den ehemaligen österreichi-
schen Landesmeister auf der Tennisanlage, der am 
Sonntag sein erstes Spiel für uns bestreiten wird. 
Voraussichtlich spielt der TCK mit folgender Aufstel-
lung: 1) Markus Egger, 2) Thomas Hipp, 3) Bernd 
Hipp, 4) Markus Reck, 5) Thorsten Heiß, 6) Simon 
Bücheler. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer bei einem 
spannenden Tennissonntag in Kreenheinstetten. 
 
 
 
 

Nachruf 
 
Wir trauern um unseren Sängerkameraden 

Berthold Dietz 
 

der fast 40 Jahre bei uns im Männerkirchenchor Lei-
bertingen im zweiten Tenor gesungen hat und in der 
Vorstandschaft tätig war. 
Wir können es kaum fassen, dass er nicht wieder-
kommt.  
 
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie.  
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  
 
Berthold Du wirst uns sehr fehlen! 
„Ruhe in Frieden“ 
 

Männerkirchenchor Leibertingen 
Die Vorstandschaft 

 



 

 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 26.06.2013 fahren wir zum Minigolfen 
mit anschließender Besprechung des Salatbuffets 
am Pfarrfest (30.06.13) mit Arbeitseinteilung. 
Abfahrt ist um 19.30 Uhr am Dorfplatz.  
 
 

Krabbelgruppe Thalheim 
In Thalheim gibt es bis dato keine Krabbelgruppe. 
Dies wollen wir ändern. Das Kinderhaus in Thalheim 
würde uns dafür am Montag- oder Freitagnachmittag 
die Räumlichkeit zur Verfügung stellen. Um ein ers-
tes Interesse an einer Krabbelgruppe abzufragen und 
den weiteren Ablauf zu besprechen, möchten wir uns 
gerne am Montag, den 24.06.2013 um 14.30 Uhr im 
Kinderhaus in Thalheim treffen. Es wäre schön, wenn 
möglichst viele kommen– auch die, die in naher Zu-
kunft Interesse daran haben. Es sind alle Kinder bis 
sie in den Kindergarten gehen herzlich willkommen. 
Bitte bringt nach Möglichkeit auch ein paar Spielsa-
chen mit, da keine Materialien zur Verfügung stehen. 
Falls jemand an diesem Tag nicht kann, aber Inte-
resse hat, kann er sich gerne telefonisch 
07575/927478 melden. Auf Euer Kommen freut sich 
Carolin Knoblauch 
 

 
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen.  (Galater 6,2) 

Sonntag, 23. Juni (4. Sonntag nach Trinitatis)  
    9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin E. Müller) 
Montag, 24. Juni 
    9.30 Uhr Krabbelgruppe 
  19.30 Uhr Posaunenchor in Meßkirch 
Mittwoch, 26. Juni 
  16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
  20.00 Uhr Singkreis 
Freitag, 28. Juni 
  16.00 -17.00 Uhr Wölflinge 
  16.00 -17.00 Uhr Jungpfadfinder 
  ab 20.00 Uhr Pfadfinder 
  17.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Abiturienten   

des Martin- Heidegger- Gymnasiums  
Samstag, 29. Juni 
  11.00 Uhr Goldene Hochzeit Ehepaar Harzmann 
Sonntag, 30. Juni (5. Sonntag nach Trinitatis)  
  10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest  

(Pfarrer Roscher) 
 

Gemeindefest am 30. Juni 
Gib Kirche deine Farbe! - Passend zum Jahresmotto 
soll auch das Gemeindefest am 30. Juni sich ganz 
um das Thema Toleranz und Vielfalt drehen, wobei 

gegenseitiges Wahrnehmen und Kennenlernen 
durchaus gewollt sind! 
Den Auftakt bildet ein Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Heilandskirche, der vom Singkreis musikalisch 
gestaltet wird. Ebenso werden die neuen Konfirman-
den vorgestellt und begrüßt. 
Anschließend laden wir ein zu Grillwurst und Kartof-
felsalat oder zu Kaffee und Kuchen. 
Einen farbigen, musikalischen Rahmen setzen in 
diesem Jahr unser Posaunenchor und der Bewoh-
nerchor des de-ignis-Heims in Engelswies. Herr Gall 
wird mit seiner Drehorgel wieder für uns musizieren. 
Ein kleines Quiz rund ums Thema Toleranz gibt da-
neben Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 

Fachbereich Landwirtschaft 
Frühstück auf dem Bauernhof am 30. 
Juni 2013 

So schmeckt Sigmaringen – Genuss vom Bauern 
Am Sonntag, den 30. Juni 2013 öffnen Landwirte im 
Landkreis Sigmaringen zeitgleich ihre Höfe zu einem 
Frühstück auf dem Bauernhof. Von 9 Uhr bis 12 Uhr 
servieren sie ihren Gästen hausgemachte und regio-
nale Spezialitäten. Eine Anmeldung ist direkt bei den 
teilnehmenden Bauernhöfen notwendig. 
 

Folgende Betriebe bieten ein Frühstück auf dem 
Bauernhof an: 
Birkhof-Ei Schwörer GbR, Johannes Schwörer, Do-
mäne Birkhof-Neufra, Telefon 07577 / 3211 
Heuhotel Brigel-Hof, Gertrud Brigel, Meßkirch-
Langenhart, Telefon 07570 / 330 
Hofgemeinschaft Heggelbach, Kerstin Krug, Herd-
wangen-Schönach, Telefon 07557 / 929520 
Erika und Dieter Moosherr, Riedlingen-Altheim, Tele-
fon 07371 / 3850 
Straubinger Hof, Angelika Straubinger, Gammertin-
gen, Telefon 0174 / 1828498 
 

Die Besucher erwartet auf den Höfen ein jeweils un-
terschiedliches Frühstücksbuffet, zubereitet aus ei-
genen und regionalen Erzeugnissen. Aufgetischt wird 
Herzhaftes wie Rinder- und Schweinebraten, ge-
rauchter Schinken vom Angusrind, Bauernpfanne mit 
Kartoffeln, Speck und Ei, ofenfrisches Bauernbrot 
sowie Wurst- und Käseplatten. Außerdem können 
sich die Besucher selbst hergestellte Fruchtaufstri-
che, Habermus und Gebäck schmecken lassen. Die 
Besucher erhalten bei einer Betriebsführung einen 
Einblick in das Leben und Arbeiten auf dem Bauern-
hof. Jung und Alt erleben die heimische Landwirt-
schaft und ihre Lebensmittelerzeugung. Bei Kindern 
kommt keine Langeweile auf, es gibt viele Spielmög-
lichkeiten. 
Auf der Homepage www.so-schmeckt-
sigmaringen.de gibt es weitere Informationen zu den 
Betrieben und den Speisenangeboten der einzelnen 
Anbieter sowie einen Flyer zum Herunterladen. 



 

 

Gelbe Säcke  
nicht zweckentfremden 
Das vom Dualen System Deutschland (DSD) für die 
Verteilung und das Einsammeln der Gelben Säcke im 
Landkreis Sigmaringen beauftragte Unternehmen die 
Fa. Stoosss aus Engstingen teilt mit, dass es derzeit 
zu Problemen und Verzögerungen bei der Lieferung 
von Gelben Säcken im gesamten Landkreis kommt. 
Nach Ansicht des Unternehmens wird im Landkreis 
Sigmaringen der Gelbe Sack sehr stark zweckent-
fremdet so auch als Restmüllsack, für Grüngutabfälle 
und zum Transport anderer Materialien. Was viele 
Bürger nicht wissen: Dieser Missbrauch ist verboten. 
Nach Auskunft von DSD und der Fa. Stoosss wurden 
im Jahr 2013 bislang rund 2,5 Mio. Gelber Säcke im 
Kreis Sigmaringen ausgegeben. Bei rund 55.600 
Haushaltungen ergibt dies 45 Säcke pro Haushalt. 
Die Rathäuser können frühestens Ende Juni mit wei-
teren Gelben Säcke versorgt werden. Falls die Gel-
ben Säcke für den eigenen Haushalt nicht mehr aus-
reichen, können auch durchsichtige Säcke verwendet 
und zur Abholung bereitgestellt werden. Das DSD, 
die Fa. Stoosss und auch die Kreisabfallwirtschaft 
Sigmaringen bitten daher um sparsame Verwendung 
der Gelben Säcke. 
 

Die Kreisabfallwirtschaft weist daraufhin, dass Gelbe 
Säcke ausschließlich mit Verkaufsverpackungen, 
welche mit dem Grünen Punkt versehen sind, befüllt 
werden dürfen. 
Dazu gehören Kunststoffe wie Tragetaschen, Beutel; 
Flaschen von Spül- Wasch- und Körperpflegemittel; 
Becher von Milchprodukten, Margarine etc, Schaum-
stoffe von Obst- und Gemüsebehältnissen, Verbund-
stoffe wie Getränke- und Milchkartons und Vakuum-
verpackungen sowie Konserven, Getränkedosen, 
Alu-Schalen/Deckel/Folien. Alle anderen Kunststoffe 
wie Plastikspielzeug, Kunststoffrohre, Wäschekörbe 
und ähnliche Dinge sind ausschließlich über den 
Restmüll zu entsorgen. Seitens der Fa. Stoosss wer-
den Kontrollen vor Ort durchgeführt und auch doku-
mentiert. 
 

Für weitere Fragen rund um das Thema Müll stehen 
Ihnen die Abfallberater Nadine Steinhart - Tel. 
07571/102-6607; e-mail: nadine.steinhart@lrasig.de 
– oder Volker Riester – Tel. 07571/102-6608; e-mail: 
volker.riester@lrasig.de – gerne zur Verfügung. Infos 
auch unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 
 

„ECHT GUT!“ 
startet wieder durch 
Bereits zum achten Mal wird der Ehrenamtspreis 
„ECHT GUT!“ des Landes Baden-Württemberg aus-
geschrieben. 
Bewerbungen von Einzelpersonen, Projekten oder 
Initiativen sind in sieben verschiedenen Kategorien 
noch bis zum 31. Juli möglich. 
Mehr Infos erhalten Sie beim Bürgermeisteramt oder 
unter www.echt-gut-bw.de. 

Informationsveranstaltung  
mit Ministerialdirektor Wolfgang Reimer am  
10. Juli 2013 in Inzigkofen: 
 

Zukunftsfähige Gemeinden im Ländlichen Raum: 
Herausforderungen und Handlungsfelder 
In wirtschaftlicher Hinsicht haben sich viele ländliche 
Regionen in Baden-Württemberg außerordentlich gut 
entwickelt. Der demographische Wandel ist allerdings 
bereits spürbar, denn die Bevölkerung nimmt ab. 
Dies wird sich auf viele Bereiche auswirken und stellt 
die Gemeinden im Ländlichen Raum vor besondere 
Herausforderungen. Können wichtige Infrastrukturen 
wie die Schule oder die Arztpraxis in erreichbarer 
Nähe gehalten werden? Mit welchen Entwicklungen 
muss gerechnet werden? Welche Maßnahmen und 
Weichenstellungen sind jetzt erforderlich? 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Informations-
veranstaltung „Zukunftsfähige Gemeinden im Ländli-
chen Raum“, die vom Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
gemeinsam mit dem Gemeindetag Baden-
Württemberg und der Akademie Ländlicher Raum 
Baden-Württemberg veranstaltet wird. 
Ministerialdirektor Wolfgang Reimer freut sich auf 
den Dialog mit den Kommunen und der Bürgerschaft: 
„Wir wollen unsere ländlichen Räume auch in Zukunft 
stark halten. Wie wir das schaffen können, möchte 
ich mit den Menschen vor Ort diskutieren.“ 
Im Programm sind folgende Kurzbeiträge vorgese-
hen: Prof. Dr.-Ing. Stefan Siedentop (Universität 
Stuttgart) wird Handlungsempfehlungen zur erfolgrei-
chen Gestaltung des demographischen Wandels 
vorstellen. – Hartmut Alker (Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz) informiert über 
die Strukturförderung für den Ländlichen Raum. – 
Johannes Stingl wird aus Sicht des Gemeindetags 
zentrale Aufgaben der kommunalen Daseinsvorsorge 
erörtern. – Abschließend wird Ministerialdirektor 
Wolfgang Reimer (Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz) landespolitische Eckpunkte 
der integrierten Politik für den Ländlichen Raum vor-
stellen. 
Die Redner stehen in der Diskussion für Fragen zur 
Verfügung. Alle kommunalpolitisch interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

Die Veranstaltung findet statt am 10.07.2013, von 
18.00 – 20.45 Uhr in der Keltenhalle (Keltenweg 1, 
72514 Inzigkofen, Ortsteil Vilsingen). Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldungen werden erbeten bei der 
Akademie Ländlicher Raum (Tel.: 07171/917-340; E-
Mail: alr@lel.bwl.de).  
Weitere Informationen unter:  www.alr-bw.de. 
 

 

Naturpark Obere Donau 
Liptingen/Wehstetten. Mit allen Sin-
nen unsere Natur erleben. Samstag, 
22. Juni 2013, 13 bis 19 Uhr 
Nach einem Rundgang mit den Kräuter-

pädagoginnen auf dem Gelände der Bioland-



 

 

Gärtnerei Denzel geht es per Auto Richtung Wehstet-
ten in die Natur. Hier werden verschiedene Lebens-
räume mit ihren Pflanzen erklärt und essbare Kräuter 
und Wildgemüse gesammelt. In der Braunwurzhütte 
auf Brauns Bio-Bauernhof wird aus dem Gesammel-
ten und weiteren 100%-Biozutaten ein Überra-
schungsmenü zubereitet und natürlich zusammen 
verspeist. Treffpunkt: Naturkostladen Breite Wies, 
Jägerstr. 4, 78576 Liptingen. Gebühr: 30,- € (inkl. 4-
Gänge-Biomenü, Begrüßungscocktail und Rezepten). 
Leitung: Kräuterpädagoginnen Christiane Denzel und 
Martina Braun. Anmeldung bei Christiane Denzel, 
Telefon 07465/2515. 
 

Nusplingen. Orchideen-Wanderweg. Wanderung 
am Sonntag, 23. Juni 2013, 13 Uhr 
Ausgehend vom Rathaus Nusplingen im Bäratal führt 
die Wanderung rund um Nusplingen auf dem Orch-
ideen-Wanderweg. Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei Ruth Braun, Albguide, Telefon 
0172/7348307. 
 

Beuron. Auf den Spuren des heiligen Benedikt. 
Mittwoch, 26. Juni 2013, 18 bis ca. 21 Uhr 
Poetische Klostergeschichte zwischen St. Maurus auf 
dem Felde und der Erzabtei Beuron. Ein Spaziergang 
auf schmalen, romantischen Naturpfaden entlang der 
Donau von 1863 bis in die heutige Zeit. Gutes 
Schuhwerk empfohlen. Leitung: Notburg Geibel; kei-
ne Gebühr; Spenden für das Kloster Beuron er-
wünscht; Treffpunkt: Bushaltestelle St. Maurus; An-
meldung bis Montag, 24. Juni 2013 beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de 
 
 

Sigmaringer Rathausplatzkonzerte  
Seit im Jahr 1994 die Sigmaringer Rathaus-Platz-
Konzerte aus der Taufe gehoben wurden erfreuen sie 
sich Jahr für Jahr wachsender Beliebtheit. Trotz der 
zahlreichen Veranstaltungen auf der Gartenschau, 
lassen sich es die Musikkapellen nicht nehmen, auch 
in diesem Jahr 3 Konzerte durchzuführen. 
Am Sonntag, 23. Juni um 18.00 Uhr beginnt der Rei-
gen mit dem Konzert der Musikkapelle Harmonie 
Oberschmeien. 
Das nächste Konzert, das ein Doppelkonzert mit zwei 
Kapellen sein wird, steht dann am Sonntag, 14. Juli, 
18 Uhr, mit dem Kinderorchester „ForteKids“ und 
dem Jugendorchester „FortisSIGmo“ auf dem Pro-
gramm. 
Die Konzertreihe wird traditionell mit dem Heeresmu-
sikkorps 10 aus Ulm am letzten Sonntag der Som-
merferien beendet. Am Sonntag, 08. September wird 
ab 17 Uhr das Heeresmusikkorps auf dem Rathaus-
platz für den rechten Ton sorgen. 
Die Gruppen freuen sich auf Ihren Besuch und hoffen 
auf zahlreiche Zuhörer, natürlich bei bestem Hohen-
zollern-Wetter! 
Sollte das Wetter an einem Termin unbeständig sein 
oder sollte es gar regnen fällt das entsprechende 
Konzert leider aus! 

Gögginger Gartenschautage 
Im Rahmen des landesweit statt findenden  „Tages  
der offenen Gartentür“ veranstaltet der Obst- und 
Gartenbauverein Göggingen seine 19. Gartenschau-
tage und lädt Sie hierzu recht herzlich ein. 
Die Gartenschautage finden am Sonntag, 30.6.13 
und Montag, 01.7.13 im Vereinsgarten  bei der See-
grasscheuer, direkt bei der B311 statt. 
Wir bieten am Sonntag ab 10.00 Uhr Frühschoppen 
und zum Mittagstisch wieder frische Salatteller und 
heiß geliebten Spießbraten dazu  an. Nachmittags 
erwartet die Besucher ein reichhaltiges Kuchenbüffet. 
Daneben gibt es während der gesamten Schautage  
Rettiche mit Butterbrot. 
Am Montag, den 01.7.13 ist ab 17.00 Uhr  Feier-
abendhock. 
Interessierte Besucher können unsere Anlage mit 
Obst- und Gemüseanbau besichtigen, sowie üppige 
Blumenrabatten. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Team vom Obst- und 
Gartenbauverein Göggingen. 
 
 

 

Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck 
 

Kolonialwaren, Kredit und Kautabak 
Vortrag zur Geschichte der „Tante-

Emma-Läden“ 
In einem Vortrag unter dem Titel „Kolonialwaren, 
Kredit und Kautabak – Ländliche Kaufläden seit dem 
19. Jahrhundert“ am Donnerstag, 27. Juni um 20 
Uhr wird die Dresdner Kulturwissenschaftlerin Dr. Ira 
Spieker die Geschichte der Dorfläden beleuchten.  
Neben einem Überblick über die Entwicklungen und 
Arbeitsbedingungen im Handel wird anhand eines 
konkreten Beispiels das reichhaltige Warenangebot 
eines Ladens um 1900 aufgeschlüsselt. Die überlie-
ferten Anschreibebücher widerlegen den Mythos der 
ländlichen Selbstversorgung und zeigen, welchen 
kleinen Luxus sich ein Tagelöhnerhaushalt bisweilen 
leistete und wofür die wohlhabende Bauernfamilie ihr 
Geld ausgab. Diese Begleitveranstaltung zur Son-
derausstellung „Tante Emma vermisst!“ und zum 
LEADER-Projekt „Dorfläden im Landkreis Tuttlingen“ 
findet im „Ochsen“ statt. Der Eintritt ist frei. 
 

„Handwerker auf der Stör“ 
Handwerkertag im Museum 
Früher übten viele Handwerker ihren Beruf auf der 
„Stör“ aus: Sie zogen von Haus zu Haus von Dorf zu 
Dorf, waren viel unterwegs und boten den Bauern 
ihre Dienste an. Am Sonntag, 30. Juni machen ab 
11 Uhr zahlreiche „Störhandwerker“ im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck Station. Ob Scherenschlei-
fer, verschiedene Korbmacher, Schneiderin, Seiler, 
Deichelbohrer, „Immenschnieder“ oder Barbier, allen 
diesen Handwerkern kann man bei diesem großen 
Handwerkertag bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen. Auch der Sattler, der Färber, die Hafnerin 



 

 

oder der Wagner sind dabei und zeigen ihre Produk-
te.   
Alle wichtigen Informationen gibt es beim Info-
Service des Freilichtmuseums unter Tel. 07461-926 
3205 und im Internet unter www.freilichtmuseum-
neuhausen.de 
 
 

 
 

 

Praxis Dr. med. Horst Hipp 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Am Hang 2 
88637 Leibertingen-Thalheim 

 
Unsere Praxis bleibt vom 24. bis 28. Juni 2013 ge-
schlossen. 
Nächste Sprechstunden: Montag, 01. Juli 2013 
Wir bitten um Beachtung – Danke. 

 

 
 

 
 

 

 


